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»Was lange währt, wird endlich gut«

Ursprünglich war die Fertigstellung der neuen Softwaregeneration
bereits für das Jahr 2003 geplant, doch im Laufe der Entwicklung
haben sich noch viele Anwender mit ihren Wünschen und Vorschlä-
gen zu Wort gemeldet, denen wir uns natürlich nicht verschließen
wollten. Allein in den letzten Wochen kamen noch mehrere komplet-

te Funktionsbereiche hinzu, beispielsweise eine benutzerdefinierte Blitzrecherche,
eine automatische Sperrfristenberechnung oder die browsergestützte Recherche-
maske im FINDBUCH.Net-Design. 

Alle diese neuen Features mussten freilich nicht nur programmiert, sondern auch
getestet, ggf. nachgebessert und dokumentiert werden, was die Fertigstellung im-
mer wieder verzögert hat. Neben unzähligen Einzelhinweisen, die wir praktisch
auf jeder Schulung und in den vielen Support-Gesprächen erhielten, haben uns
insbesondere folgende Archivare und Archivarinnen ganz besonders unterstützt:

< Frau Dr. Knoblich, Frau Fiedler und Herr Müller vom Landesarchiv Berlin
< Herr Dr. Post, Herr Abt, Herr Dr. Boblenz, Frau Töpfer, Herr Bock und Frau

Blaha vom Thüringischen Hauptstaatsarchiv Weimar
< Herr Dr. Grandke vom Staatsarchiv Rudolstadt
< Frau Wurche und Herr Hartisch vom Brandenburgischen Landeshauptarchiv

Potsdam
< Frau Dr. Brockfeld und Herr Lamm (Geheimes Staatsarchiv PK Berlin)
< Herr Dr. Aigner vom Diözesanarchiv St. Pölten in Österreich
< Herr Dr. Helbach und Herr van Elten (Historisches Archiv des Erzbistums Köln)
< Frau Dr. Ernst und Frau Schrag vom Stadtarchiv Stuttgart
< Frau Ullmann vom Parlamentsarchiv des Dt. Bundestages.

Allen Mitwirkenden möchten wir an dieser Stelle für ihr Engagement und ihre Ge-
duld herzlich danken. Ohne ihre Mithilfe hätten wesentliche Programmelemente
nicht realisiert werden können. 

Auf den nächsten Seiten finden Sie ausführliche Erläuterungen zum Funktionsum-
fang von AUGIAS-Archiv XL und zu den Unterschieden zur 7.4-Version.

Einführungsfahrplan

Auslieferung und Installationen: Ende Februar 2005
Fertigstellung des gedruckten Handbuchs: Anfang März 2005.
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AUGIAS-Archiv XL: Übersicht

Zielgruppe

AUGIAS-Archiv XL wendet sich an größere Archive und Archivverwaltungen ab
fünf aktiven Anwendern. 

Programmumfang

< Erschließung, Fotoarchivierung, Bestände-, Magazin- und Benutzerverwaltung
in einem System

< Verzeichnung nach ISAD-G, mehrstufige Erschließung (=jedes Objekt kann in
bis zu fünf Unterebenen beschrieben werden)

< Bestandsverwaltung mit Zugangskontrolle und Erschließungszuständen
< Bestandsstatistik
< Polyhierarchischer Thesaurus nach DIN 1463
< Neuer Formular-Assistent zur Definition der Eingabemasken
< Benutzerverwaltung mit PIN-Unterstützung und Statistikfunktionen
< Magazinverwaltung (z.B. Gebäude - Raum - Regal - Fach - Karton) mit Onli-

ne-Standortverfolgung
< Dokumentenmanagement: Integration von gescannten und mit OCR behan-

delten Seiten
< Umfangreiche Restaurierungsfunktionen
< Online-Bestellung von Archivalien
< Formular-Assistent für Online-Benutzeranträge
< Browser-gestützte Online-Recherche (Intra-/Internet)
< Druckausgabe mit Layout-Assistent für alle Word-Versionen
< Import-Assistent zur Übernahme von Fremddaten (MDB, DBF, EXCEL usw.)

Hard- und Softwarevoraussetzungen

< Client: 686-Prozessor ab 600 Mhz, 128 MB Arbeitsspeicher oder mehr, Bild-
schirmauflösung ab 1024x768 bei 16k Farben, Windows 2000/XP, für Druck-
ausgaben mit Layout-Assistent: MS Word (ab '97) (jeweils neuestes SP).

< Server: Windows 2000/XP/2003, Windows 2000 Terminalserver, 200 MB frei-
er Festplattenspeicher für Programm. Ethernet-Anbindung mit mind. 10 Mbit/s.

< Datenbank-Backend: MS SQL Server 2000 (auf Wunsch kostenfreie MSDE-
5-Platz-Version) oder Oracle 9.2(i), 10g.

< 3 MB freier Festplattenspeicher pro 1.000 Verzeichnungseinheiten.
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Datenkonvertierung

AUGIAS-Archiv XL importiert Daten aus AUGIAS-Archiv 7.x und BBV 7.x direkt.
Fremddaten können mit Hilfe des neuen Import-Assistenten importiert werden.

Schulung

Die Schulung von AUGIAS-Archiv XL wird aufgrund der Komplexität des Pro-
gramms in verschiedene Bereiche untergliedert: Verzeichnung, Benutzer- und Ma-
gazindienst sowie Administration. Schulungsdauer: Verzeichnung: 3 Tage, Benut-
zer- und Magazindienst 2 Tage, Administration 1 Tag.

Kosten

AUGIAS-Archiv XL wird in verschiedenen Preiskategorien angeboten, beginnend
mit einer 5-Platz-Version zum Preis von 12.000,00 Euro zzgl. MwSt.

Anwender von AUGIAS-Archiv 7.x erhalten einen wesentlich ermäßigten Update-
Preis. Außerdem reduzieren sich die Kosten für Anwender mit Wartungsvertrag um
50%.

AUGIAS-Archiv XL: die erweiterte Recherche-Funktion
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 AUGIAS-Archiv XL im Detail
Magazinverwaltung, Online-Bestellungen oder mehrstufige Verzeichnung sind
nur einige Stichworte, mit denen sich die umfangreichen Neuerungen von
AUGIAS-Archiv XL beschreiben lassen.

Die erste offensichtliche Änderung erscheint
direkt nach der Anmeldung, das neue
Hauptmenü nämlich. Alle Programmteile
sind nun direkt über einen Funktionsbaum
im Explorer-Stil erreichbar. Je nach Benutzer-
berechtigungen werden bestimmte Pro-
grammteile ein- bzw. ausgeblendet. So ha-
ben beispielsweise Anwender des Typs »Ma-
gaziner« nur Zugang zur Magazinebene und
zum Formular ARCHIVALIEN-AUSGABE.

Die nächste Neuerung ist die automatische
Formularskalierung. AUGIAS-Archiv XL ist in
der Lage, die wichtigsten Formulare und de-
ren Felder automatisch an die vorliegende
Bildschirmauflösung anzupassen. Es ändert
dabei die Schriftgröße der Feldinhalte sowie
Feldgrößen selbsttätig. 

Die Bildschirmauflösung kann bei allen
Clients im Netzwerk unterschiedlich sein,
auch wenn alle Anwender im Netzwerk auf
die gleiche Programm-Datei zugreifen.

Wird AUGIAS-Archiv XL vom Vollbildmodus
(Standard) auf den Fenstermodus verkleinert,
skaliert die Formularanpassung die Feld-
und Schriftgrößen entsprechend herunter. Ein
spezieller Aufruf der Funktion wie unter Versi-
on 7.x ist nun nicht mehr nötig.

Ein neues Feature wird besonders die Sys-
temadministratoren freuen: Es gibt nur noch
eine Programmdatei (augiasxl.exe). Zwar
muss AUGIAS-Archiv XL auf jedem Rechner
installiert werden, die Programmdatei liegt
jedoch zentral, so dass nur eine neue
Update-Datei genügt, um für alle Anwender
das neueste Release bereitzustellen.
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Voll integrierte Benutzerverwaltung 

Was unter AUGIAS-Archiv 7.x noch getrennte Bereiche sind, nämlich die
Verzeichnungs- sowie die Benutzer- und Beständedatenbank, ist bei AUGIAS-Ar-
chiv XL unter einem Dach versammelt. Es gibt nun nur noch ein einziges Pro-
gramm, in dem alle Komponenten enthalten sind.

Neue Bestandsregie mit Tektonikbaum

Das Formular BESTANDSREGIE ist gegenüber der Version 7.x um eine hierarchische
Ansicht der Beständegruppen erweitert worden. Dieser Tektonikbaum ermöglicht
die Darstellung von Beständen, Teilbeständen und Beständegruppen (Tektonik-
gruppen).

Sobald im Tektonikbaum ein Bestand markiert wird, erscheinen dessen Eigen-
schaften wie in der bisherigen Bestandsregie. Wird jedoch auf eine Tektonikgrup-
pe geklickt, blendet das Programm die Eigenschaften dieser Gruppe ein.
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Mehrstufige Verzeichnung

Jede Verzeichnungseinheit
kann nun in Detail-Datensät-
ze untergliedert werden, die
ggf. mit einem anderen For-
mular versehen sind. So lässt
sich beispielsweise eine Serie
mit dem Serien-Formular (=
Ebene 1) verzeichnen, die
einzelnen Akten der Serie je-
doch mit einem Formular für
Akten (= Ebene 2). Pro Ver-
zeichnungseinheit kann es bis
zu fünf Unterebenen geben.

Neues Index-Formular

Eine übersichtliche Tabelle listet alle Begriffe auf, die im Verzeichnungsformular
eingegeben worden sind. Ebenfalls neu ist die »Ein-Klick«-Indizierung: gewünsch-
ten Indextyp auswählen, auf den betreffenden Begriff klicken, fertig.
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Systematik mit gegliederten Ebenen

Im Gegensatz zu AUGIAS-
Archiv 7.x lassen sich nun
Gliederungsgruppen hierar-
chisch gliedern, d.h. mit
Haupt- und Unterebenen ver-
sehen. Das kommt der Über-
sichtlichkeit zu Gute, dient
aber auch dem Recherche-
und Ausgabebereich. Denn
auch dort ist immer automa-
tisch ersichtlich, welche Unter-
gruppen zu welchen Haupt-
gruppen gehören. Ein Ver-
schieben der Sortierung per
»Drag and Drop« ist übrigens
mittlerweile auch möglich.

Restaurierungsfunktionen

Pro Verzeichnungseinheit bzw. Bestand können beliebig viele Schadensfälle und
Restaurierungsmaßnahmen vermerkt werden. 

Die zur Reparatur eines Schadens vorgenommenen Restaurierungsmaßnahmen
werden übersichtlich angezeigt. Ein Restaurierungsbericht listet alle Schadensfälle
und Maßnahmen pro Verzeichnungseinheit, Bestand oder beständeübergreifend
auf.
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Serien-Assistent

Zum einfachen Erzeugen von
gleichen oder ähnlichen Ver-
zeichnungseinheiten stehen
verschiedene Werkzeuge zur
Verfügung: Feldkopie, Daten-
satzkopie und Serien-Assi-
stent. Der Serien-Assistent
erzeugt eine vorbestimmte
Anzahl gleicher oder ähnli-
cher Untereinheiten, optional
auch mit fortlaufenden Signa-
turen.

Personen und Körperschaften

Alle in den Archivalien genannten Körperschaften und Personen lassen sich in
speziellen Formularen detailliert beschreiben. Die Körperschaftstabelle entspricht
den Anforderungen der gemeinsamen Körperschaftsnormdatei (GKD). Körper-
schaftsnamen, die im Index vorkommen, können mit der Körperschaftsübersicht
verknüpft werden, um auf diese Weise alle Details einer Körperschaft schon bei
der Registererstellung anzusehen. 

Die Körperschaftstabelle ist mit der Personentabelle verknüpft. Damit können Sie
alle mit einer Körperschaft in Verbindung stehenden Personen auflisten.
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Magazinverwaltung 

Mit Mustern fängt es an: Musterformate dienen dem vereinfachten Aufbau einer
Magazinstruktur, in der Regale mitsamt ihren Fächern und deren Kartons oder
sonstigen Verpackungseinheiten vordefiniert werden können. Ein Regal oder ähn-
liches wird in eine beliebige Anzahl von Fächern oder Schubladen unterteilt. Jedes
dieser Fächer wiederum kann eine beliebige Anzahl von Behältnissen wie Kartons,
Hängeregistraturen, Alben oder sonstigen Verpackungsformen enthalten. 

Nachdem das Magazin als Räumlichkeit mit allen vorhandenen Regalen darge-
stellt wurde, können Bestände oder auch einzelne Verzeichnungseinheiten grafisch
»eingelagert«, d.h. den Lagerungsorten zugewiesen werden. Die Einlagerungs-
funktion stellt Beständebaum (Tektonik) und Magazinbaum gegenüber. 

Wählen Sie den einzulagernden Bestand sowie das betreffende Regal, das Fach
oder den Karton aus und klicken auf EINLAGERN (º), fertig. Da dem Programm
nun die Magazingröße und der Umfang des eingelagerten Archivguts bekannt ist,
können Sie auf einfache Weise Statistiken zum Beständeumfang und zu den noch
freien Kapazitäten erstellen.
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Selbstdefiniertes Blitzrecherche-Formular

Für Archive, die ihren Benutzern nur ganz spezielle Felder zur Recherche anzeigen
lassen wollen, gibt es bei AUGIAS-Archiv XL die Möglichkeit, das Recherche-For-
mular selbst zu definieren.

Meldet sich nun ein Gast bei AUGIAS-Archiv XL an, erhält er folgendes Formular:
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Online Benutzeranträge mit Antrags-Assistent

Ein Benutzer kann sich schriftlich, fernmündlich, persönlich oder per E-Mail und
Online-Recherche an das Archiv wenden. Die eigentliche Benutzung kommt erst
nach Abschluss des Benutzungsantrags zustande, der jedoch schon im Vorfeld
vom Benutzer in AUGIAS-Archiv XL ausgefüllt, ausgedruckt und unterschrieben
werden kann, was dem Benutzerdienst Arbeit erspart.

Die Form des Antrags legen Sie mit Hilfe des Antrags-Assistenten im Setup von
AUGIAS-Archiv XL fest. Ist der Benutzer im System registriert, erhält er eine eigene,
auf sein Benutzungsthema bezogene Zugriffsberechtigung zum Recherchebereich
von AUGIAS-Archiv XL.

Erweiterte Rechtevergabe

Neben den üblichen Standard-
Typen gestattet AUGIAS-Archiv
XL die Definition eigener Zu-
griffsprofile. Mit diesen selbst-
definierten Berechtigungen legen
Sie beispielsweise fest, dass be-
stimmte Personen sowohl im
Verzeichnungs- als auch im Magazinbereich Daten bearbeiten dürfen. Auch in-
nerhalb des Verzeichnungsbereichs sind Differenzierungen zwischen Vollzugriff,
eingeschränktem und Aushilfszugriff möglich.
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 WWW.FINDBUCH.Net

Neue Funktionen (ab Juli 2004)

< AUGIAS-Archiv XL-Kompatibilität
Die Anbindung an AUGIAS-Archiv XL erweitert die in FINDBUCH.Net dargestellte
Archivstruktur um folgende Möglichkeiten:

1. Bestände können nun auch Unterbestände aufweisen und
2. Verzeichnungseinheiten können untergeordnete Verzeichnungseinheiten haben

(Ebene 2, 3, 4 oder 5).

< Tektonik manuell bearbeiten
Für Archive, die über keine eigene Tektonik verfügen,
bieten wir jetzt die Möglichkeit an, speziell für die In-
ternetdarstellung eine eigene Tektonik aufzubauen.
Dies geschieht durch eine sehr leicht zu bedienende
Funktion im Administrationsbereich 

< Sortierung der Laufenden Nummern
Die Laufende Nummer einer Verzeichnungseinheit ist
ein alphanummerisches Datenfeld, kann also neben
Zahlen auch Buchstaben enthalten. 

Für Bestände mit Laufende Nummern, die nur num-
merisch angelegt sind, kann man jetzt die Sortierrei-
henfolge hierauf einstellen.

< Startseite mit internen Links möglich
Schon von Beginn an sah FINDBUCH.Net vor, eine
eigene, selbst verwaltete Homepage vor die eigentliche
Bestands- bzw. Rechercheanzeige zu schalten. Seit
neuestem kann man nun auch von der internen
FINDBUCH.Net-Startseite auf diese Seiten verlinken.

< Tagesgenaue Recherche
Die Recherchefunktion von Findbuch.Net lässt jetzt auch eine tagesgenaue An-
gabe des gewünschten Suchzeitraums zu.
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< Barrierefreie Version

Sämtliche Funktionen von FINDBUCH.Net (mit Ausnahme des Administrations-
bereichs) stehen jetzt auch in einer Nur-Text Version zur Verfügung, die auch von
reinen Text-Browsern wie z.B. Lynx aufgerufen werden kann.

Aktuelle Statistik des FINDBUCH.NET-Servers
(Januar 2005)

Tektonikgruppen 224 Bilder 11.540 

Bestände 1.394 Indexhauptbegriffe 145.175

Klassifikationsgruppen 7.706 Indexunterbegriffe 42.123

Verzeichnungseinheiten 221.759

Folgende Archive sind seit Juli 2004 zu FINDBUCH.Net hinzugekommen: 

< Stadtarchiv Werne 
< Stadtarchiv Stuttgart (in Vorbereitung)
< Stadtarchiv Flensburg
< Archiv der Akademie der Künste Berlin
< Stadtarchiv Luzern (in Vorbereitung)

Haben Sie weitere Vorschläge oder Wünsche, dann schicken Sie uns eine EMail.
Adresse: c.haps@augias.de.
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 Release-Hinweise

AUGIAS-Archiv 7.4

Rel. 23 Ausgaben
Bei der Ausgabe von Etiketten wird nun korrekt nach
Sortierschlüssel ausgegeben.
Backend: Access

Rel. 26 Ausgaben
Unter Oracle wurde die Ausgabe nach Suchbedingungen
auch für Klassifikationsgruppen wieder hergestellt.
Backend: Oracle

Rel. 28 Ausgaben
Unter NT 4.0 bei Oracle 8DB  werden nur dann Index-
begriffe ausgegeben, wenn der Oracle 9-Client benutzt
wird.
Backend: Oracle

Rel. 30 Ausgaben
Unter MS-SQl zeigt der Bericht DOPPELTE LFD. NUM-
MER die richtigen Werte an.
Backend: Ms-Sql

Rel. 31 Ausgaben
Die Pfadeinstellungen im Setup ändern sich nicht mehr
zufällig. Die Pfade wurden gelegentlich von den Ein-
trägen in der augias.ini überschrieben.
Backend: Alle

Rel. 28 Bestandsregie
Ein Anwender ohne Schreibrechte kann nun im Feld
BESCHREIBUNG scrollen
Backend: Alle

Rel. 28 Datierung
Die Monatsnamen März, Mai, Juni, Juli werden bei
Verwendung des Tagesformates nicht mehr abgekürzt

Rel. 28 Dokumentenindizierung
Wenn die Textdatei  größer als 4.000 Zeichen ist, kann
sie beim SQL Server nicht indiziert werden.
Backend: Ms-Sql

Rel. 31 Fundstellen, Details
Beim Drucken von Fundstellendetails kann der Druc-
kbericht als Datei gespeichert werden. Vor dem Aus-
druck erscheint das Standarddruckmenü, um den Dru-
cker auswählen zu können.

Rel. 23 Index bearbeiten
Bei ausgeblendeten Bearbeitungsfeldern der Indexüber-
sicht kann nun mit Doppelklick in die VE gesprungen
werden.
Backend: Access

Rel. 28 Index-Übersicht
Wird nach Übernahme von Altdaten der Bestandsname
in der Fundstellenübersicht nicht angezeigt, muss für das
jeweilige Formular die Entwurfsansicht geöffnet wer-
den.

Rel. 30 Index-Übersicht
Das Formular wurde um die Spalte BESTAND erweitert.

Rel. 30 Indizierung
Indexbegriff löschen verursacht keinen Fehler (»Das
Objekt ist ungültig, oder es ist nicht mehr festgelegt«)
mehr.

Rel. 23 Programmstart
Nach Auswahl der Datendatei (Augdat74.mdb) kam es
zu der Fehlermeldung:�Suchschlüssel nicht gefunden�
oder � Searchkey not found�. Das Programm bricht dann
ab. Der Fehler wurde bisher unter Win98 und NT be-
obachtet. Das Service-Pack für die Jet-Engine (z.Z. SP8,
Jet40SP8_9xNT.exe) bringt i.d.R. Abhilfe. Näheres
unter:
http://support.microsoft.com/default.aspx?scid=kb;de;282010
Backend: Access

Rel. 30 Recherche, Details
In der Detailmaske der Rechercheergebnisse können die
Felder mit der rechten Maustaste gezoomt werden.

Rel. 31 Recherche, Details
Doppelklick auf das Bild der Fundstellen-Details öffnet
den Grafik-Viewer.

Rel. 30 Setup
Der Ordner AUGWIN71 und die Datei augias.ini (im
Windows-Ordner) werden beim Setup für Mitglieder
der W2000/WXP-Gruppe »Benutzer« mit Schreibrech-
ten versehen. Bei Windows XP Home müssen die Rech-
te auf die AUGIAS.INI-Datei separat vergeben werden.
Befehl in DOS-Box (Start, Ausführen, cmd, Enter): 
cacls C:\windows\augias.ini /g benutzer:f

Rel. 23 Suchen/Ersetzen
Die Position des Suchen/Ersetzen-Fensters bei Einzel-
bestätigung wurde korrigiert.
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Rel. 28 Systematik
Wenn man im VE-Formular die Systematik ergänzt,
wird der Gruppeneintrag jetzt automatisch mit 0 verse-
hen und dort einsortiert.
Backend: MS Sql

Rel. 26 Verzeichnungsformular
Unter Oracle geht die Suche nach Klassifikationsgrup-
pen im VE-Formular wieder.
Backend: Oracle

Layout-Assistent 3.0

Findbucherstellung Rel. 17

Die Vergabe der Seitenzahlen unter Word97 wird jetzt
richtig durchgeführt. Mit Beginn des Verzeichnungsbe-
reiches startet das Programm mit Seitenzahl (arabisch)
1.

Zwischenarchiv 8.0

Neuer Filter Rel. 32

Ein Filter nach Zugangsdatum wurde eingebaut.

Import-Assistent

Datenbankverbindung Rel. 6

Bearbeitung von Formularen, die in die Oracle-Daten-
bank importiert wurden, wieder hergestellt.

Formulargröße Rel. 6

Die Lineale passen sich immer der Formulargröße an.

Formulargröße Rel. 6

Das Vergrößern oder Verkleinern des Fenster macht
Positionsänderungen der Felder nicht wieder rückgängig
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 Tipps und Tricks

AUGIAS-Archiv 7.x

Zusammengestellt von Dag Jacobs und Claudia Vogt

< Ausdrucken von Bildern

Um Bilder, die einzelnen Verzeichnungseinheiten zugeordnet worden sind, einzeln
auszudrucken, können Sie den Irfan-Viewer verwenden.

Doppelklicken Sie dazu in der Galerie auf das zu druckende Bild. Sofern im Setup
der externe Viewer aktiviert ist, startet nun das Irfan-View-Programm und zeigt das
Bild an. Wählen Sie dann DATEI>DRUCKEN und stellen die Druckoptionen (Größe
usw.) nach Ihren Wünschen ein.

< Automatische Berichtigung falsch klassifizierter Verzeichnungseinheiten

Es kann immer wieder der Fall auftreten, dass es durch die Eingabe einer Syste-
matik während der Verzeichnung zu falschen Klassifikationseinträgen kommt. Eine
nachträgliche Korrektur in der Verzeichnungsmaske ist sehr mühsam, da jede in
Frage kommende Verzeichnungseinheit einzeln geändert werden muss. Eine
schnellere Alternative bietet die Funktion VE ZUORDNEN im Menü KLASSIFIKATIONS-
GRUPPEN EINGEBEN.

Um falsche Gruppeneinträge durch korrekte zu ersetzen, ist folgende Vorgehens-
weise nötig: Gehen Sie im Menü Systematik auf die entsprechende Systematik und
klicken auf die Schaltfläche GRUPPEN EINGEBEN. Dann wählen Sie unter den aufge-
listeten Klassifikationsgruppen diejenige aus, mit der die Verzeichnungseinheiten
letztendlich versehen sein sollen. Dann klicken Sie auf die Schaltfläche VE ZUORD-
NEN. 

Es öffnet sich das Fenster der erweiterten Recherche, in dem auf der linken Seite
die Bestände aufgeführt werden, die mit der Systematik verzeichnet wurden. Kli-
cken Sie auf den gewünschten Bestand und wählen unter KLASSIFIKATIONSGRUPPE

diejenige Klassifikationsgruppe, der die Verzeichnungseinheiten fälschlicherweise
zugeordnet wurden. Bestätigen Sie die Auswahl mit OK links unten und starten die
Suche mit der Fernglas-Schaltfläche. Sie erhalten eine Fundstellenübersicht mit
allen Datensätzen, die mit der falschen Klassifikationsgruppe versehen wurden.
Durch Markieren können Sie jetzt die Datensätze auswählen, die mit dem korrek-
ten Gruppeneintrag versehen werden sollen. Klicken Sie anschließend auf die
Schaltfläche KLASSIFIZIEREN. Wenn Sie sich sicher sind, bestätigen Sie die folgende
Frage mit JA und alle gewünschten Verzeichnungseinheiten haben jetzt den neuen
Klassifikationseintrag.
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 Schulungen und Präsentationen

Messetermine

Auf folgenden Messen sind wir mit einem Stand vertreten, auf dem Sie unsere
Software-Produkte kennen lernen können.

Veranstaltung Ort Termin

Mutec München 22. - 24. Juni 2005

Deutscher Archivtag Stuttgart 27. - 29. Sept. 2005

Termine 1. Halbjahr 2005

Schulung/Fortbildung Ort Termin

AUGIAS-Archiv Senden 19. - 21. April 2005

AUGIAS�Express 2 Senden 26. - 27. April 2005

AUGIAS�Museum Senden 07. - 09. Juni 2005

AUGIAS-Biblio Senden 10. - 11. Mai 2005

AUGIAS-Zwischenarchiv Senden 31. Mai - 01. Juni 2005

AUGIAS-Archiv-Anwendertreffen Berlin 3. Mai 2005

Weitere Termine sind in Planung.

Auch im ersten Halbjahr 2005 werden
wir AUGIAS-Schulungen nach unse-
rem bewährten Konzept durchführen:
Erfahrene Dozenten, eine optimale
technische Ausstattung und eine maxi-
male Gruppengröße von acht Teilneh-
mern garantieren Ihnen einen hohen
Lernerfolg. Sogar für eine Mittags-
mahlzeit ist gesorgt. Unser Schulungs-
zentrum in Senden-Bösensell bei
Münster ist verkehrsgünstig gelegen. 

Bei Fragen zu Übernachtung, Trans-
port und Freizeitgestaltung sind wir
Ihnen gerne behilflich. Die genauen
Termine entnehmen Sie bitte der fol-

genden Tabelle. Die Teilnahmegebühr
für Schulungen bei AUGIAS-Data be-
trägt pro Person und Tag 130,00 Euro
zzgl. MwSt. Alternativ dazu bieten wir
auch weiterhin die Möglichkeit Schu-
lungen in Ihrem Hause zu veranstal-
ten. 

Die Kosten für externe Schulungen be-
tragen (bei einer Mindestteilnehmer-
zahl von vier Personen) pro Tag und
Teilnehmer 200,00 Euro zzgl. MwSt.
bei Schulungen in Deutschland und
300,00 Euro zzgl. MwSt bei Schulun-
gen im europäischen Ausland.
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